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Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Nr. 59.
Freitag, den 12. Mrz 188».

^5-^2) Nr. 1019.

Kundmachung.
in ^ ^^ ^ ^' Staatsforstverwaltunq beabsichtiget
in U ^^'k-Neligionsfondsdomane Landstrah
lvtlck « " ^ " gehörigen Buchenforste 0p»wv». xor».,
Na l^ " " " " ^ ^ ^urch die Nnlage einer neuen
Gufll ^ direct mit der zur Bahnstation Bidem-

u lseld der Linie Steinbrück Agram führenden
188^ stra^ ^rbunden ist, die Nutzung im Iahre
5> / "ut einem Einschlage von circa 14,000
cubi, " " " " ( " ^on beila'ufig 10.000 Fest.

limeter zu Schwellen, Sa'g< ünd Spalthölzern
D u ? ^ Nutzholz ^ Stammen, über 50oiu.

ulymesser in Brusthöhe) zu erössnen, und ware
^ zur vertragsmahigen Hintangabc deS Etats

"nen la'ngeren Zeitraum bereit.
"chectanten werden eingeladen, sich

b is Ende A p r i l l . I .

ö? ^esichtigunq des Objectes an den k. l.
lwnwaller in Landstrah, behufs der weiteren

und ^ l u n M "ber an die gefertigte l. l. Forst-
"omanendirection zu wenden.
W"z ^ l 20. ^bruar 1880.

^ 2 ^ o r f t - un l l N l lmi inen^Di rect ion.

^ ^ ^ 3 ) ytr. 2214.

Postmeisters-Stelle.
d^ c v ^ ^ostmeisters'Stelle in Tschernembl mit
I ^ ^ b e s t a l l u n g vun 400 si., Amtspauschale
tttbal' " "^ Iahrespauschale 900 f l . für die Un-
schend ^ taglich einmaligen Botenfahrt zwi'
vertra ^ " " " " ^ ""b Möttling ist gegen Dienst.
Die B "^ ^aution von 400 si. zu besehen. —
bei de "> ^" in ihren binnen drei Wochen
>u^ ^efertigten Direction einzubringenden Ge-
genosŝ  ^^ l te r , ihr sitlliches Wohlverhalten, die
U n d ? ^ u l b i l d u n g , die bisherige Bcscha'stigung
zuweis/ "^^knöoerha'ltnisse sowie auch nach-
ilbuna ' ^ ^ '" der Laoe sind, ein zur Aus<
cch h. >. ^^stdienstes vollkommen geeigneteS Lo<

Prilfun^ "berdies vor dem Dicnstantritte die
l° haben ^ " ^ " Postvorschriften zu bestehen ist,
Post ' °^ beroerder auch anzugeben, bei welchem
lviinsch»/ '^ ^" erforderliche Prafis zu nehmen
3c«ll ^ " ""b endlich anzuführen, ob sie für den
dienste; °"binierung des Post- und Telegraphm.
dienst "! tschernembl bereit smd, den Telegraphen-
^zilaen " hiefür entfallenden systemisierten

°"'N zu übernehmen.

^ s t °m 5. Marz 1880.

" ^ ^ ^ H ^ ü . Doftllirection.

^ Nr. 2174.

^ Edictal'Vorladung.
seld ^ ber k. k. Bezirlshauptmannschaft Gmk.
^Nde ^ ^ " rückstiindiger Erwerbsteuer nach.
^ , a l s . " "bsparteien, unbelannten Aufenthal-

3tr 15- ^"ergemeinde S t . Ruprecht, Art..

V"ton 5, ' ^ ' 5 f t - 2 kr„

A r t . .? i r ^ "h , Steuergemeinde Terschische,

^rthol ^ l>ew. 5 f l . 10 kr.;
A r t . V , ^ " ^ Steuergemeinde Ratschach,

p o r d e r , ^ ' I>eto. 2 f l . 62 ' / , kr., -
" " , chre Rückstande

^ ^ t ^ " " n 1 4 T a g e n
^ " c h s^ ^""^lnlern in Nassenfutz und
^ < e ^ ? ' l s einzuzahlen, als im widrigen

^ r , t , . AmtSwegcn gelöscht werden.
l"d am 25.Februar 1880.

" l t «ezirlsh,uptmann ^ Vch»»w<tter.

(1051—1) Nr. 1703.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. BezirkShauPtmann»

schaft erliegt von nun ab der BertheilungsauSweiS
über die nachstchenden, aus der Zeitperiode 1795
bis 1797 stammenden, bei dem k. k. Steueramte
in Loitsch depositierten Kriegsdarlehens- und Ge-
treidelieferungsmassen, a ls :

il) erste Masse der vormaligen Unterthanen des
Pfarrhofeö Zirkniz per 200 fl. in Papierrente
und 149 st. nebst Zinsen in Sparlasse»Einlagen;

d) zweite Masse der vormaligen Unterlhanen
der Psarrkirche Zirkniz sammt Filialen per 125 ft.
in Papierrente, per 82 fl. in Sparlasse-Einlage
nebst Zinsen und per 15 kr. in Barschast.

Hievon werden die ursprünglichen Pra'stanten
und deren belannte Rechtsnachfolger, als welche
jeboch ohne besondern Erwerbstitel die gegenwa'r-
tigen Gutsbesihcr nicht angesehen werden können,
mit dem Veisatze verstandiget, dass innerhalb des
Termines

von 4 5 T a g e n

allfa'llige Beschwerden und Antheilsansprüche bei
dieser k. k. Beznlshauptmannschaft unter Beibrin-
gung der Beweise des ursprünglichen Beitrages
ober der Rechtsnachfolge in den Anlheil eines
Prastanten um so gewisser anzudrinqen sind, als
widrigens deschlusSgematz die Gesammtkapitalien
nach dem Antheilsprospecte zur Verlheilung gelan
gen würden.

K. l. Bezirkshauptmannschaft Voitsch, am
tt. Marz 1880.

(1034—1) Nr. 3253.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden ob ihres unbe

lannten Aufenthaltes mit Bezug auf den Steuer
Directions-Erlass vom 20. Ju l i 1856, Z. 5156,
hiemit aufgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n ,

von der lehten Einschaltung dicser Kundmachung
an, um so gewisser hieramts sich zu melden und
den aushastenden Steuerrückstand, und zwar i

1.) Matthiius Kotwil. Kleinvichstecher.
8ud Post.Nr. 37W.
an der Erwerbsteuer pro 1877 mit l ft. 70'/, lr.

dlo. 1878 mit 6 „ 6! ' / , „
dto. 1879 mlt 6 « 6 , ' / . «
dto. 18^0 mit 3 .. 30'/, „

2.) Wenzel Gehringer, Maurcr, «ub
Post.Nr. 3723.
an der Erwcrbsteuer pro 1«7» mit"»3 „ 7'/, .
« dto. 1879 mil 33 .. 7'/, ..

dto. 1880 mil 16 « 54 «
^ Handtlslammerbeitrag mil 2 „ 21 ^

an der Emlommensteucr pro 1878 11 ,. 2' / , „
3.) Blncenz Kl<er, Krlimer, tiub Post.

Nr. 4489 l^ <t680.
an der Erwcrbstcuer pro 1879 mit 17 .. 64

dto. 1880 mit 8 ., 82 „
.. Handtlslammerbeltrag mlt — .. 42

dlo. - .. 34 ,
„ der Erwtrbsteuer ven Vranl.

weinschanl pro 1879 mlt . 6 .. 61 ' / , .
dlo. 1880 mil . 3 .. 31

„ Handelslammerbeilrag mit . — ,. 29
.. der Einlommensteuer pro 1879 12 „ 91 ' / , ,

4.) Nnlon MerlW», Kastanienbraltr.
«ud Post.Nr. 4684,

an der Erwerbsteuer pro 1879 mit 6 , 61 ' / , ..
dlo. 1880 mit 3 „ 30'/, ,

5i.) Vincenz Bobt", Greisler, »ub
Post-Nr. 4827.

an dcr Enverbsteuer pro 1879 mit 14 .. 9
dto. 1880 mit 8 .. 82 »

I Hllndelslammerbeitraa . . . — .. 76 ,.
der Elnlommensttuer pro 1878 2 „ 94 ,.

^ dto. 1879 b .. 88 „
zu berichtigen, als im widrigen Falle die Löschung
ihrer Gewerbe vonNmtswegen veranlasst werden wird.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. Marz 1880.

( 1 0 4 4 - 1 ) Nr. 1517.

Licitations-Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesreqierung in kaibach Hat

mit dem Erlasse vom 3. Ma'rz 1880, Z. 1919,
nachstehende Bauherstellungen aus den Reichsstra-
hen des BaubezirkeS Krainburg pro 1880 qeneh'
migt, und zwar:

Auf der Loiblerftrahe:
I.) Conservation der Krainburger Save»

brücke m D.Z. 4/24—0/25 . 1 9 6 0 f t . —kr.
2.) Herstellung einer Wandmauer in

D. Z. 4/24—0/43 225 fl. 10 lr.
"<.) Erhöhung der Parapetmauer m

D. Z. 4/24—0/43 I?7fl.47 tr.
4.) OberbaU'Erneuerung der Spitzet»

brücke in D. Z. 2—3/45, . . l52 ft. — kr.
5.) Herstellung eines Kanales in D.Z.

1-2/50 . . 22bfl. USkr.
6.) Gelander und Randsteine in ver-

schiedellen Strccken 298 ft. 64 lr.

Auf der Wnrznerstrahe.

7.) (ionservation der Durchlasse in
D.Z . 1—2/11 unb 2—3/29 . 86 fl. I7 l r

8.) Evlyervation dcr Sapuschebrücke in
D.Z. I—2/14

« Studentschizbrücke in
D. Z. 4/1K-0/25

» « Belabrücke in
D. Z. 4/24—0/25

- « Pischenzabrücke in
D.Z. 1-2/50 . 547 ft. 10 tr.

9.) Reconstruction des Durchlasjes in
D.Z. 4/38-0/4U 137 ft. 18 lr.

10.) Reconstluction des Durchlasjes in
D. H. 4/38—0/39 213 ft. 24 kl

1 l.) Con^ervation der Belzabrückc in
D. >j. 2-.'j/41 253 si. 30 l l .

12.) Consclvation der Waldbrücke in
D.Z. 1—2/47 511 ft. 75 lr.

13) Reconstruction des Durchlasses bei
D.Z. 0/51 133 ft. 61 lr

14.) Reconstruction und Eonservation
der Parapetmauer in Unterwurzen
in D. Z . 4/53—0/54 . . . . 214 f t , l l

15.) Herstellung einer lrockenen Wand-
mauer in D.Z. 0—1/56 . . . 211 ft. 43 lr.

16.) Geliinder und Randsteine in oer-
schiedenen Strecken 200ft. 17lr.

Auf der Kanlerftrahe:
17.) Unsttich der eisernen Kanlerbrücke

W D. Z. 2—3/0 570fl.4I tr.
13.) Conscrvation an der I.und 2ten

Lanqenbrücke in D. Z. 0—1/20 1356 ft. — tr.
19.) Eonscrvation an der Mlinza»Zil-

ler- und Zunderbrilcke « D.Z.
3/13—2/22 565st.0Ikr.

20.) Geliinder und Randsteine in ver»
schiedenm Strecken 500fl. I8kr.

21.) Anschaffunli von Strahenbauwerl-
zeugen und Requisiten . . . . i?7ft. — tr.

Die diessallige Licitationsverhandlung wird

a m 2 3 . M i i r z 1 8 8 0

hieramts von 9 bis 12 Uhr vormittazs abqehal'
ten, wozu Unternehmungslustige mit dcm Beisatze
einqeladen werden, dass jeder, der für sich oder
als Bedollma'chtigter für einen anderen licitieren
will, das 5proc. Badium des Fiscalpreises von dem
Objecte, für welcheS ein Anbot beabsichtiget wird,
vor dem Beginne der Verhandlung zu Handen der
kicitationscommission zu erleqen, oder sich über
den ltrlaa. desselben bei einer öffentlichen Kasse
mit dem Vegscheine auszuweisen Hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des § 3 der all-
gemeinen Baubedingnisse vcrfassten und mit dem
5proc. Neugelde beleqten Offerte werden auch, je-
doch nur vor dem Beginne der mündlichen Lici-
tation, angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Baubedingnisse
sowie die sonstigen Vauaclen und Plane lönnen
in den qewöhnlichen AmlSstunden hieramts ein-
gesehen werden.

K. l. Vezirkshauptmllnnschaft Krainburg, an,
6. Ma'rz18tz0.



<9l

A n z e i g e v l a t t .
(l«22—l) Nl. 4372.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.'deleg. Nezirtsgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu dem
diesgerichllichen Edicte vom 11. Nooem»
ber 1879. I. 26.153, und 2. Februar
1880. Z. 2404, hiemit belannt smacht,
dass die erste und zweite Feilbietung
der dem Lorenz Kregar von Podluluwiz
gehsrigen. gerichllich auf 1833 fi. 80 tr.
geschühten Realitilt resultatlos geblieben
ist, daher am

3 1 . M ü r z 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier,
gerichts zur drilten efec. Feilbillung mit
de» frühern Anhanqe geschritten wird.

Laibach am 1. Milrz 1880.

(1024—1) Nr . 28.140.

Uedertragung ezecutiver
Nealitatenverstcigerung.

Bom l. t. stadt.'deleg. Vezirlsgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

«is sei über Ansuchen des Franz Stu»
bic oon Pa ledeis (durch Dr . Sajooic)
die efec. Versteigerung der dem Iosef
2ioha von Innergoriz gehörigen. gericht-
lich auf 5234 fl. geschützten Realilalen
Urb..Nr. 12, tom. I, lol. 25 26 Moos-
lhal und Uib .Nr . 1293. tom. V I I I ,
lol . 641 26 Magistrat Laibach überlra,
gen, unt, hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

3 . A p r i l ,
die zweite «uf den

8. M a i
und die dritte auf den

9 . J u n i l 8 8 0 ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dlePfandrealitaten
bei der ersten und zweilen Feilbielung nur
um oder über dem Schatzungswert, dei
der drillen aber auch unter demselben hint-
«ngegebcn werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
«nbote ein 10proc. Vadium m Handen
der Üicilationecommission zu erlegen hal.
sowie die Schatzungsprotololle und die
Ocundbuchse^tracie lönnen in der dies>
gerichllichen Negistratur eingeslhen werden.

K. l. stadt.-delea. Vezirlsgericht Lai>
bach, am 4. Dezember 1879.

( 1 0 4 1 - 1 ) Nr . 68.

Ezecutive
Realitatenversteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Sillich wird
belannt smacht:

E« sei über Ansuchen des Herrn Franz
Ivanc die erec. Verstrlgerung der dem
Iuhann Axjluvar von S t . Veit gehöcv
aen, gerichllich auf 1270 fi. geschahten
Realilaten Neclf. Nr. 332 »c! Herrschafl
W^fclbura. Rectf.-Nr. 2 1 ' / , . Urb «Nr.
145 acl Pfarrailt S t . V^it und Reclf.»
Nr. 5. Ulb.'Nr. 3 26 FMallirche S t .
Lambert bewilligt, und hiezu dlei Feil»
bietungO'Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

l . A p r i l ,
die zweite auf den

2 9 . « p r i l
und die dril te auf den

10. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitaten
bei der erslen und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswert. bci
der drilten aber auch unter demselbe»
hmtana/gtben werden.

Die Lllitalionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jrder Licilant vur gemachlem
Nnbote ein 1<»proc. Badium zu Handen der
Licitationscomnnssion zu erlegen Hat, so»
wie die Schahungsprotulolle und die
Grundbuchscilracte lönnen in der dies-
gerichllichen Re^istralur eingesehen werden.

K. l. Vezirts^ericht Sittich, am 8ten

(984—1) Nr. 627.

Ezecutive
Realitatenversteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerichle Adelsberg
wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filial»
lirche zu Neverte die exec. Versteigerung
der dem Franz Stradjot von Neoerle
Nr. 1? gehörigen, gerichllich auf l550 ft.
geschahten Realitaten sud Urb.-Nr. 19
»6 Prem und Urb.«Nr. 1 «lcl Iablaniz
pcto. 29 f l . 62 lr . c. 5. e. bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

30 . M a r z .
die zweite auf den

3 0 . A p r i l
und die dritte auf den

2 6 . M a t 1 8 8 0 .
jedesmal oocmittags ooi» 1^ bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnct worden, dass die Psanorealitate»
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
uur um oder über dem Schahungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hinlallgegrben werden.

Die Kicitalionsbedlngnisse, wornach
inbbesondcre jeder Licitant vor gemachlem
Anbo:e ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu crlegen Hat, sowie
die Schatzllügsprotololle und die Grund»
buchstftiacte lönnen in der diesgerichllichen
Re^islralur eingesehen werden.

6. t. Vezirlsgericht Adelsberg, am
19. Ianner 1880.

(1032—1) Nr. 1158.

Ezecutive
Nealitaten'-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerichle Grohlaschiz
wird belannt gemacht:

Es scl über Ansuchen der minderj.
Anna Zalrajscl (durch den Vormund Io»
hann Zalrajsel vo>» ^ujarje) die efecu»
tlve Versteigerung der dem Anton Cim»
pevmann vün Nared gehürigen, gerichtlich
auf 1527 f l . geschiitzten, im Orundbuche
der Eataslralgemeinoe Selo Elnl. 'Nr. 16
oorlommenden Nealilat bewill'gt, und
hie;» drci ^eilbietungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

3 . A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

3. Jun i 1880.
jedesmal vormiltags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtstanzlei mit dem Anhange
angroronet worden, dass die Pfandrcalital
bei der ersten und zweiten FeilbieUmg nur
um oder über dem Schahungswert, bci
der dritten aber auch unter demselbcn
hintanaegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant oor gemachlem
Anbote tin 10proc. Vadium zu Handen
der LicilatiunKcominission zu erlegen Hat,
sowie das Schühungsprolololl und der
Orundbuchsextract lünnen in der dies»
gerichtlichenNtijistratllr eingeschen werden.

K. l. Bezirlsgericht Giuhlaschiz, am
2tt. Fedruar 1880.

( 1 0 2 3 - 1 ) Nr. 28.301.

Efecutive
Nealitaten-Nersteigerung.

Vom t. k. stadt.'deleg. Nezirl^gerichte
in laibach wird belannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Noval vo>» Krainburg die exec. Versleiqe-
rung der dem Iohan» Nooal vun S t .
Brit aehörigen, gerichllich auf 5275 ft.
geschatzten Rcalital 8ud Urb.'Nr. 14 all
HerrsHaft Pep^nsfeld bewllliget, und hiezu
drei Feilbietllligs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . M ü r z ,
d«e zweite auf den

2 8 . A p r i l
und die dritte auf den

26. M a l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittaas von 10 bis 12 Uhr,
ln der Hrrichlblanzlei zu Laibach mit dem

Nnhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilat bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schii-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnisse, wornach
insbesonderc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilatioilscommissinn zu ertegen Hat,
sowie das Schatzullgsprotololl und der
Grundbuchsextracl lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt..del»'g. Bezntsgericht Lai»
bach, am 2. Februar 1880.

(l)96—1) Nr. 1698.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 3 1 . M a r z 1 8 8 0 , voimit'

tags von 11 bis 12 Uhr, wi id in Ge-
mahheit des dicsgerichtlichen Vescheides
und Edicles vom 14. Ianner 1880, Zahl
157, die zweite exec. Feilbielung der
der Francisca Vogel von Smovidal ge»
horigen, Oml.-')ir. 5 der Sleuergemeinde
Sabaoa, gerichllich auf 4560 ft. geschatz-
len Realilat stallfindcn.

K. t. Vezirlsgericht Littai, am 28sten
Ftbruar 1880.

(1043—1) Nr. 677.

Uebertragung
ezecutiver Feildietungen.

Vom l. t. Bezlrlsgerichte Senojclsch
wird lundgemacht:

Ucber Ansuchen des Dr. Eduard Deu
in Adelsberg werden die mit dem Be-
scheide oom 28. Dezember 1879, Zahl
4959, angeordnet gewesenen und jl)h!N
sislierten exec. Feilbielungen oer oem An«
dreas Premrou von S t . Michael liurr.-
Nr. 48 gchürigen, im Gruildbuche der
Herrschajt Aoeleberg »ub Urb.'Nr. 982
vorlommenden, ger»chll«ch auf 2043 f l .
bewertelen Rcalilüt auf den

5 . J u n i ,
7 . J u l i und
7 . A u g u s t 1 8 8 0 ,

jedesmnl vormtttags oon 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem vorigen Bejcheids»
anhange übertragen.

Den unbelannt wo befindlichen Ta»
bularglaubigern Rochus Pauer von Lai»
bach, Ialob Abram oon Oiohotot, Io>
hann Spilar und Ur>ula Slioar von
S t . Michael und Nechtsnachfolgern wurde
Franz Mahori i i von Senosclsch zum Eu»
ralor acl actum brstellt, und werden die<
sem die Feilbicluügsrubrilen zugestellt.

K. t. Oezirlsgerichl Senosetjch, am
52. Februar 1880.

(W17—1) Nr. 387.

Ezecutive Feilbictungen.
Von dem l. l. Hezirlsgerichte Sei»

senderg wird hiemil bclalliil genlachl:
Hs sei über das Anjucheil der Ca-

cilia Mauer von Griiuouz gcgen Iosef
Rular oon dorl wege>» auS de», Zahlungs»
befchlc oom 2. ^ a i 1879. Z. 1o00. schul.
digen 50 si. ö. W. e. 8. l:. in die exe-
cullve öffenlllche Fellblrlung der dcm letz»
lern geljörigen, im Oiunoouche der Hcrr»
schaft Hobelsberg 8ub Urb..^)ir. 521 und
Tup.»Nr. 31 (Wrlügarten in Llonlel) oor»
tommenden Realllalen, im geilchllich er-
hubenen Schatzungswerte von 250 ft.
und 60 fi. ü. W., gewillige!, und zur
Bocnahme dealden die drei geilbietun^S.
Tagsatzungen auf den

3 1 . M a r z ,
1. M a i und
2. J u n i l 8 8 0.

jcdesmal vonmltaas um 9 l l h r . hier.
gerlchts mil dem Anhanae lieslinimt wor-
oen, dajs die sellzubietende Rcalilal nur
bei der lekten Feilbielung auch ,mter dem
Schatzungswevte an den Mcistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schützunllsprolololl. der Orund.
buchseftract und die Licilatlunsbedinanisfe
lönneil bei diesem Gerichte in den gewöhn<
lichen Amlsstunden eingesehen wtrden.

K. t. Gezirlsgericht Seisenberg. am
5 Februar 1880.

( 1 0 1 9 - 1 ) Nr. 2197.

Velanntmachung.
Dem augeblich in Kroazien b e s i " ^

Matlhaus Lunta oon Herovnica w>rd y'
mit betannt gemacht, dass demselben xl
scf Plunta von Zerovnica alS Erator»"
actuln aufgestellt und diesem der ge«
ihn erflossene Pfandrechts.Einverle'bung
bescheid vam 11. November 1678. 0 ° .
10.567, M o . 151 ft. s. A. zugeferw
wurde. «̂,<

K. l. Bezirlsgerlcht Loitsch, «m ^ ° "
Februar 1880.

(1039-1) Nr.172.

Efecutive
Ncalitaten-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSgerlchte 6 " " ^
wlrd belannt gemachl: ^ ..

l is sei über Ansuchen des ^ " '
Lamprecht von Sittich die exec. "" ! '
gerung der dem Iohann Medoed °
Sittich gehürigen. gcrichtlich auf 2 ^ " ^
aeschatzlen, im Grundbuche der He"!^^;
Sitlich des Erbpachles »ud Urb.^lr.
und 3 7 ' / . . lol. 194 vorlom!,.t»del' "^
litüten bewilliget, und hiczu diei 3"»
lungS.Tagsatzungen, und zwar dle
auf den

1 . A p r i l ,
die zweite auf den

2 9 . A p r i l
und die dritte auf den

10 . J u n i 1 8 8 0 , ^ .
jedesmal vormitlags von i) bis ^. ,«<
in der Gcrichtskanzlei mll dein «"^ h,
angeordnet worden , dass die v> ,̂
realilülen bei der ersten und zwell" " z ,
bielung nur um oder über bew ^
tzungswert. bei der dritten aber auH'
demstlben hintangegcben werden. ^

Die Licitalionstiedlngnisse, n>°
insbesondere jcder licitant vor ^ ' " " ^ ^ l
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha'""^Ie
Licilationscommission zu erlegen h " ' ^
die Schcltzungsprotololle und die 7 ? ^
buchsextracle lönnen in der diesgerlcy""
Registratur eixgesehen werden. ^ l "

K. l. Vezillsgericht Siltich, "M ^
Ilinner 1380. ^ ^ ^ ^

( 9 4 3 - 1 ) M. ^

Ermnerung ,t
an Anna S l i d l und Jure P l c l

und deren Rechtsnachfol»"- ^
Von dem l.l.VtzirtSgerlchte Lan° '^

wird der Axna Sl id l und I " " ^ . ^
und deren Rechtsnachfolgern hieml
innert: ^sel»

Es habe wider dieselben be. «B
Gerichte Franz Tersinar von "" ,,'chcl»
als Vormund der minderj. G"" ^>
Klndcr von Obeifeld dle Klage ^<
E,siyung zweier Weingilrten u"l> gA
lu„g der Gewahranschreibung e"'ge
und es wird dle Tagsahung auf

9 . A p r i l 1 8 8 0 , ^

vormitlags 8 Uhr. hleraerichts a H ^ t t s t
D a der Aufenlhaltsort der ^ M '

dlesem Gerichte unbelannt u"d ^se"°
vielleicht aus den l. t. Erblanden " ^ns
sind, so Hat man zu ihrer ^ ^cc"
und auf ihre Gefahr und Koste" o " ^
Iohann Kalm von ttanostratz «"
tor »6 ^ctuiu best,llt. ^ .„ d^

Die Oetlag en werden h ie " " ^s ^
Ende verstandig, damit sic ^^ !^ M"
rechten Z<it selbst erscheinen odcr ' ^̂ <i>'
andern Sachwalter bestelle.' "' ,^ <"
Gerichte namhaft machen. uver^^ ,M
oldnungs.uahiqen Wecie ei"!c«" ^llck"
die zu .hrer Verlhlidigung " , d>e
Schrille einlelten lönnen. " " , , L , l < ,
Rechlssache mit dem auf^stclne',^sol°
nach de» Bestimmungen "r ^ s „ a g H
nulln verhandelt werden m'd " j ^ e ^ l l
welchen es übrigens f« 's t^ ' ' "«>r "" h,
behelfe auch dem benannten ^"^" c ^ -
Hand zu geben. sich die aus " ^ h^
saumung entstehenden Folgen >
messen habrn werden. , ^siraH'

K. l. Vezirlsgericht ^ndst"p
16. Ianner 1880.



4ft»

3 Muftk im Hm.se!!
^P'ücen ftr Pi«n«. zus«mmtn
u ^ 8 ft.

N'ller 3 pesten Marschc. l^ der ,n'Uesten
Valohv'." "^ '""est"! Polfas. Il der ncuestcn

liindn ^ / " ^"ovas. 12 der neucsleu Zihcin^
bel!eb!ss,«« m" neucstcn Tyrolienncs. 100 der
"r°hc K«, ""'lslirder mit Tcrt. II brillante.
'H°°t' v ' °^> '^° l ' t 'onct i , 4« Lieder ohne
^" schüns, ^" l lssohn. Ü0 lirlicble Piöcen
nchn m," ' " p " n . 15 der schünsten Polo.

^ . c l u r n c s und Walzer von (lhopin.
3"«Nllü«^l ^ d'ese !i24 Pi.,ccn in schonen
Klü>in,7 «"ben. "' « rlc-nant ausacstattctcn
sch«!icm^ '̂ ""^"Nlich liroften, Drucl und
Vl«unl,V.'"t' " '"er Garantie für neu. com-

^„ ûsammen für tt fi.
^en?l,^'>, . ' ^ " ^ '""den prompt und exact
M »,! ^ ' " / "brr Eiilsenbunl, des Velvancs
"" ^ u s i ^ ^ ^ ü ^ " ' " ' v.« der B..ch.

AorilzKlossaujun..

Humatra - Diamanten.

b e»ÊoTnW f t h r h a f t I'rachtvollon Stoino
War ,„,d "' llI>nion8OB Feuur, sind waasur-
te» " . „ ? r ( l u r c l ' d i 0 I'robo von ech-
I'ü'Uifrei. it, r8cl lül<J(3L- W ' r v«r8etKlon
('Us^tück"n ****' maHHiv, doubl. Gold,
'lonbi üniii i' f « h r r l n K e , inasHiv,

Sottonkni nfmaS8ivc Gold-Doublo-Chorai-

"Uouteriewarcn - Fabriksniederiage:

(!) s Veste

"ttlleinertes'Brennholz
^ l>'Il>nsl bei (512) 30-20

'TT^^Mmers t ra f l e 'lir. li).

^ Nr. 1671.

^ekanntmachung.
^ r .Sm. "^ des Masseverwalters
G. C ' " ^ " " " ^ n die Gl/iubic;er der
^lusssas,'" ^ncurömasse zur Be-
^ ö r i , ' ' ^ ° b d i e i n d i e s e n E o n c u r s
^ncurs. " ^ n t " ' f Rechnung der
"b z^ '"sse fortzubetrei'oen ist, oder
lNög^s,V^' '^ '" 'ng ^s Massever-

^!chr,llen werden soll, aus den

^Nin,iss..^.z"'n ftefertigten Eoncurs<
>'"l eml>erufen.

^ ^ r z ' i 8 8 0 ^ " ' ^ ^ ' ^ ' " "
5>" l, f. Concurscommissiir:

l ^ ^ ."., Biditz.

dl!..,7"<sumierling
, ! ! " ? « . Mbietunq.

au?^UNg ' M a n d bcwilligct und di.
"l den " ' t den, vorigen Anhange

^ N t t ^ ^ ' N 1880,

^- ^' ^ Vezirl^' "'^ordlict worden.

Licitation.
Auf den» O-VLto 'V^'e l ixeerer , liezirk Sittich, werden am 16ten

Miirz d. J., uni 9 Uhr anlaiiKend, die landwirtschaftlichen Oerathschaften,
darunter

Dreschmaschinen mit Göpel und Maschinen aller Art,
Wagen, Kutschen, Pferdegescliirr etc,

versteigert. w

Ebendaselbst nind auch: Kindvieh MUrzthaler uud Möllthaler Rasse,
nebst 1 Stier, 3 Pierde und Futtervorrathe, Wcinfasser aus freier
Hand zu vcrkaufen. 1064)

! bei Oisenüappel in Aarnten.
^ ^ Diese im Ju l i I87V lm verlllsjcnen Flussbett, der Vellach ncu cntdeckten

duellen slnd nach herln Professor Dr. Mittcreggcrs Analyse iihnlich den bcriihm
^ ten Uasscin vnn «ichy. Sel t c r s , G l c i chcnbera. ,l»d Rohilsch und strhcn
^ wegen chies yrohen «chaltei an v o r s a u r e ali^ Unillim da Das Wasser ist

sehr angcnehm trmlbar, prillclnd. crsrischend und. mit We in getrunlen. sehr starl
l niouss,erend.
^ Diesc Quellen habcn sich in dei lurzcn Zcit ihres Veslrhcns vorzüglich
^ «cc,en hals- und Kchlllipslciden. zegen Vclschleimungcn aller Vlrt. gegen Schild.
^ Druse und Vliihhals brwahr!, und ist lchleres „m so wichtiger. als die Quellen
, lc,n Iod rnthalten und daher leine schadlichcn Wirlungeu aus ben ssiirpcr aus-
^ uben lonnen. Diese Quellen geben serner Erleichtcrung den Vrustlranlcn und er

zengen s<arle Harnabsulldeningen
' Das Wasse, wird in Hlaschen von ' , „ Liter Inhalt aefüllt und in Kisten
l nut 25, ü(). 70 und 100 Zlnschen lierpackt,
, BesleNungcn dmch (1063) 10—l

^ die Inhatmun der Cariuthia-Quellen,
! Poft ViftnkapPcl, Oarnlc».
> WU" »!„«>,, Ic „ i, „ d P , ci « co „ r <, „ ! « z i » ! i «, ^M>

(1050—1) N l , «l»1.

Ezeciltive
illcalitatciwersteigerllllg.

Vom l. k. ^andeSgerichte ^aibach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Carl Kronegger zur Eindrinqunq einer
Forderung per 2540 ft. 67 kr. sammt
Anhang die cxecutivc Bersteigerung
der der Frau !li)iaria v. Maycr gehö
rigen, qerichtlich auf 11,420 f l . 4l) kr.
gejchahlen, im Gerichtödezlrle Littal
liegenden landtüftichen Gutes 3ieudorj
bewilligct, und es seien hi^zu brei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste aus den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

10. M a i
und die dritte aus den

14. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hiergerichtlichen Berhandlungssaale mit
dem Anhange angcurdnet worden,
dasS die Pjandrealitat bei der eisten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
üdcr dem Schayunqswert, beider drillen
ader auch untcr demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitalionsbedingmsse, wor<
nach insbesondere jcder Llcilant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Badium
zu Handen der Llcitationscommission
zu ertegen Hat, sowie das Scha'hungs-
Protololl und der Grundbuchöextract
lönnen in der diesgerichllichen Regi'
stratur eingesehen welden.

Laibach am 2«. Februar 1880.

(915—A) Nr. 1456.

Diittc czcc. Fcilbictllng.
Am ZU. M a r z l 8 S 0 . vormit.

tasss uun I I lns 12 Uhr. wird in Gr-
mahheit des diesstcrichtllchc» Brscheidcs
und Edictls vunl II!. Dezcinber 1879/
Z. :j480, die dutte cxcc. Feilbielung de»
drr Uisulu Uranler von Borje gchöligcn,
«ud Urb..Nr. '»1. Necsl..Nr.4U'/, »li ltgg
ob Pudpei vorlonilnendcl,. gerichtlich auf
Ul!16 fl. gesch.ïh'l'n Rcalitat stattfinden.

K. k.Vezirlsgericht Litlai. am M e n !
Februar 1880. !

(1011 — 1) i)ir. 10,538.

(5inleitung
zur Todcscrtlanlng.

Vom l. k. Brzivtegerlchle Laas wird
hiemit betannt grmacht, dass ulier An»
juchrn dcr Gcrtraud Modic von Nrudosf.
gemeinschaftlich mit Andieas Znidarsli
vvn Ultenmarlt, die Einleuung des Ver»
sahven̂  z»r Todeselllmung des im No«
vcmber 1tt49 inl Fcldspitale zu Paoua
in Abgang gebrachten Lulas Mchevkiö
von Ncildovf bewilliget. und dass An.
dreas Znidarsii vou Altenmarlt als Cu>
rato» deesl'llicn aufgestellt woiden ist.

Lulas Mihlvii i wlro demnach aus.
geforderl,

binnen einem I a h r e
diesem Gerichle oder dem ausgtstlllten
Curator von seinenl̂ useuthalteottc Nach-
richt zu gcben, widllgens nach Ablauf
der gldachten Frist zu seiner Todes»
erllarung geschrülen würoe.

K. k. «eziltsgericht Laas, am M e n
Dezember 1tt?z>.

(tt28—1) Nr H20.

Nclicitation.
Vom l. k. Bl'zislsgerichte Littai wird

belannt qrnmcht:
Wc^cn Nichterfüllung der Licitationb-

bedingn'isse von Süile des Iosef Humer
in Cllli î uom. der miudeljahrigen Kinder
des Iosef Slenovih: Ioseftne. Robert,
Attlonia, Rosa und Othmal Slenovltz),
als itlslehcr dn im Giundduche Gallen-
derg!jul> Urb.'Nr. 141, win. 11, z i^ . 13
vorlommendcn, gerichtlich aus 7029 st.
bewerteten uud um 7411 fl. crstandencn
Nealitat in Sagor, wird die executive
Viellcitallon dlescr Realltat, zur (tinvnn-
gung der Forderung der Franz Hold-
jche» Erbcn per 1014 ft. sammt Alchang,
über Bcwllllgung des hochlb. l. l. Landes-
gerichtcs in Laibach vom 20. Drzemv-s
1879. Z. 9397, am

12. M a i 18K0,
von 11 bib 12 Uhr, vormittags im Ge.
richlsgebaude in Liltai auf Gcfahr und
Kosten drs saumigcn Erstshels mit Zu-
grundelegung des jchigen Meistbotes per
74>i ft.'als' Ausrnispreis statlfinden.

Die Licilatwnsdcdiugmsse, wornach
insl'l'sondeie jedei Licitant vor qemachtem
Anl»otr ciu l0pi oc.Vadium zu Handen del
Licilationecommission zn erlegen hai. sowie
das Schahungspivtololl und der Grund»
ouchsextrml lounen in drr diesgericht»
lichrn Registratur rinciesehm werden.

! K. l. Arzillsgel icht Litlai. lim 13ten
, Februar I^ttv. ,

(1021—2) Nr. 4316

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. stadt..deleg. Bezirlsgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu den
diesgenchtlichen Edicten vom Il j. Novem-
ber 1879. Z 25.471. und 4. Frbruar
1880, Z. 1913, hiemit brlannt gemacht,
dass d«e erste und zweite Feilbietung
resultatlos geblieben ist, daher am

20. M a r z 1880,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts zur drillen elecutiven Fcllbie-
tung dei dem Martin Iavorml von I r r -
dorf gehörigen, gerichtlich auf 4663 st.
20 l , . gsschatzten Realitat Urb. Nr. 45
.'^ Sittich. (tinl. . Nr 21 ltd S'euer-
armeiiide Grohlupp, mit dem früheren
Anhmige geschritlen wird.

Laibach am 27. Februar 1880.

s966—3) Nr. 724.

Uebertragun^
drittcr exec. Feilbletung.

Vom l. l. Ve,irlsgerichte Ndelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Efe-
culionssachc des Nnlon Sever von Nuss»
dors aeqen Varlhelmll Stegu von Nus<«
dors Nr. 43 die mil dem Geschelde oom
27. Oltober 1879. Z. 8400. auf den
27. Iünner 1880 anarordüete dritte efe-
culioe feilbietung der Rcalilül uub Urb »
Nr. 46 »6 Nussdorf pcto. 100 fl. auf den

2 1. M l l r z 1 8 8 0 ,

oormittasss 9 Uhr, hiergerichts übertra-
gcn worden ist.

K. l. Gezlrlsgericht Adelsbers, am
22. Iiinner 1880.

(566—2) Nr. 398.

Uebertragunq
dritter exec. Fcilbietung.

Vom f. l. Gezinsgerichte Ndelsberg
Wird bclannt gemachl. t»ass in der Gxe»
culionssache des l. l Sleueramles Ndel«-
berg (lwm. des hohcn l, l. «erars) ge-
ss?n Anlon Nnndii von Oberloschan» die
mil Gescheld vom 23. September 1879.
Z. 7322. auf ben 1b. Iünner 1380 an-
sseordnete dritte erec. Feilbielung der dem
Nnton Nundi? aehörissen, auf 1740 ft.
yeschatzten Realitüt Urb. . Nr. 690 »<j
«delsberz poto. 37 ft. 81 lr. c. ». o.
auf den

1 1. M a i I 8 3 0 .
vormiltaaS 10 Uhr. hieraerlchts mit dem
vorigen Anhanne übertragen worden ist.

ss. l. Vezirfsaerickt «delsbera. am
13. Iünner 1880.

(V97—3) Nr. G7

Executive
Nealltatenversteigerlmg.

Vom f. k. Bezirlsgerichle Sittich
wird belannt gemacht:

Es se, uber Ansuchen bes Peter
ttojelj von Grohgupf die executive Ver-
slciz,eruilg der dem Anton Vlatnil
von Leiievjc gehörigen, gerichtlich aus
1509 fl. geschnhien. im Grundbuche »<l
Gut Weinegu. ldlid Urb.'Nr. 19. Rectf..
Nr. 16 vorlommenden Realitat bewü«
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
slungel», und zwar die erste aus den

18. Marz .
die zweite auf den

15. A p r i l
unb die brille auf ben

13. M a i 1880 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Unhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
renlitat bei der ersten und zweiten Feil»
bictung nur um oder über dem Schii»
hungkwert. bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegebcn werden
wird.

Die Licitlltionsbedingnisse, wornach
in^brsondere jeder Licitant vor gemach'
tlm Anbote ein 10pror. Vadium zuHande»
oer Llcitationscommission zu e,leg<-" Hat.
sowic das Schahnl^sprotololl und der
Gnmdbuchsrxtitiet löln,,',' m der bi-»'
grrichtlichcnNe.̂ istra' ^ ''"'

K. l. Vczillsgci^ . -"
Ianne, llwo.
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Pramien-Anlehen der Stadt Laibach
lm Betrage von einer Mlllion füiifmalliiinderttausend truiden.

= 3 Ziehungen == im Jahre mit Haupttreffern von

fl. 35,000, 25,000, 20,000 u. s. w.
| Kleinster Treffer, welchen jedes Los maclien ninss, ö. W. fl. 30.

Lrste Ziehung schon am 2. April!
I Fiir die piinktlichc Vczahlung der Treffer haslct die Landeshauptstadt Laibach mit ihrcm bewesslichen und nnbewcsslichen Vermössru. sowie mit ihren ^esamml^
> tintunften, und cmpfehlcn sich dahcr dicsc Losc durch ihve ««««««««„««^ »>»le>»«^>>««« und vorzüqlichen Tpiclftlan zum Anlause, Nm jedetmann die Anschaftung
! selben zu ebenso bequemen als >»>>l>U«>> »e ,> lnU«»^«»>> zu ermijglichcn, «lassen ivir

zuni Preise von

uur «5 ft. Su füuf tlertelJ.TheilxnliliiiiKCai u ^ 11.

oder gegen Darfahlung 2. fi. Üi4. »
Vei Erlag der ^ n » t ^ n Theilzahlung von 5 sl. erhalt der Kiiufer emeu von der emitticrenden Aant (Real«2reditbans) ausgestelllen Interlmsschein. wllchcr ftln"' >

bei der « r » « e » Ziehung am 2. April mitspiclt und nach Vollzahlunq gessen das Orinmallos nmssctauscht niird, >

Î o ê II mil Interimsscficinc
l zu Duigen Prcisen silld zu bc^ichl'il dxrch das

und durch alle «roderen Wechselstuben der österreichisch'UNgarijchen Monarchie.

Dio

ungar.-franz.Versicherungs-Actiengesellschaft
(rra,2TLCO-3E3:orxgrrol3e)

mit einom Actienkapitaic von

5JI 8 IVlillionen Gulden in Gold, gleich 20 Millionen Francs, ^*
• • r auf welche 4 Millionen Gulden in Gold, gleich 10 Millionen Francs, ^H

bar eingezahlt mul theils in voni Staate garjuitiwten Priori tatsobligationen sowio in anderen Socuritaton, theilwoiso auch
bei den ersten Geldinstituton des Landes go^en kurze Kiindigung placiort sind, hat ihro Thatigkeit in der ganzen öster-

reichisch-unijarischen Monarchie bereits begonnen und schliosst

Versicherungen
1.) gegen Feuer-, Blitis-, Dampt' und Gas-Ex- «.) auf Valoren, d. i. Sendungon von Wertpapieron

plosionsschaden, aller Art, Bargeld otc. per Post zu Land und 7M
2.) gegen Chömage, d. i. Schaden durch Arbeits- Wasser;

einstellung oder Entgang des Einkommons infolge 7.) auf das Loben des Menschon, auf Kapitali^11

eines stattgehabton Brandes oder einer Kxplosion; mit und ohno antioipativor Zahlung der versicher-
3.) gegen Hagelschaden; ten Summo, Renten und Pensionen, zahlbar
4.) gegen Brncli von Spiegelglas , nach dein Tode oder bei Lebzeiten des Versicherten,
5.) gegen Transportschaden, verursnrM /n Timul sowio auf Ausstattungen. (799)4

und zu Wasser;
Das bedeutencle Actienkapital der GeselIschaft gewahrt den Versicherten vollstandige Garantie für die von ihr

übernommenen VfTbindlichkciten. Die Ges<illschaft wird durch streng rechtliches Gebaren sowie durch prompte Mid
coulante Abwickelung und Ausbezalilung der vorkommenden Schaden das Vertrauen des p. t Publicnm»
in Tollem Massse zu recbtfertigen bestrebt sein und den Versicherung Suchenden al le j e n e Begün.stigiingen ein-
raunien, welche mit den Principien einer auf solider Basis operierenden Gesellschaft vereinbar sind. V<ïrsiclieruiïgs'
antrage werden entgegengenommen und alle gewnnschten Aufklarungen ertheilt sowohl bei der gefertigten General-
agentschaft, als auch bei den Hauptagentschaften in der Provinz und bei den Specialagenturen in allen grosseren Orte»

I des Landes.

| G r a z , ara 15. Februar 1880. Qie Generalagentschaft für Steiermark, Karnten und Krain in Graz,
j (Nachdruck wird nicht honoriert.) Karlcizkvsi r:i^c \ r . s.

Vrucl unb Verlag von I« . v. Kl«inm«tzr ck Feb. Vamber z,


